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Inge Herkenrath      In der Hardt 23 

       56746 Kempenich,  27.11.2017 

       Tel. 02655 / 942880 

       Fax 02655 / 942887 

       E-Mail: IngeHerkenrath@aol.com 

       www.eifeluebersetzungen.com 

Herrn Oberstaatsanwalt 

Rainer Hofius 

c/o  Staatsanwaltschaft Koblenz 

Deinhardpassage 1 

 

56068 Koblenz 

 

per E-Mail: Js-Team-2030@genstako.jm.rlp.de 

 

Ihr Aktenzeichen: 2030 Js 33150/16 

 

Sehr geehrter Herr Oberstaatsanwalt, 

 

in der obigen Angelegenheit liegt leider immer noch kein Urteil vor, deshalb 

möchte ich heute nochmals ausdrücklich zum Ausdruck bringen, dass wir an 

der Betrugsanzeige vom 6. Juni 2016 weiterhin festhalten und dass sich 

m.E. ein neuer Fall von Betrug hinzugesellt hat. 

 

Aufgrund meines Schreibens vom 12.10.2017 an den Sachverständigen 

Nürenberg kam einige Stunden später über unsere Anwältin ein Schreiben 

des Rechtsanwalts der Gegenseite, dass Herr Berndt uns einen Einigungs- 

und Erledigungsvorschlag unterbreiten wolle, bevor die Angelegenheit 

kostenmäßig „völlig aus dem Ruder laufe“.  

Wir haben jegliches außergerichtliche Angebot abgelehnt.  

Daraufhin kam der in der Anlage als Kopie beiliegende Schriftsatz vom 

27.10.2017 sowie das Angebot von Herrn Berndt vom 25.10.2017.  

 

mailto:IngeHerkenrath@aol.com
http://www.eifeluebersetzungen.com/
mailto:Js-Team-2030@genstako.jm.rlp.de


2 
 

Dieses Angebot enthält unter Pos. 4 - 2 Stück digitale Steuerungen. Erstens 

haben wir nur eine Steuerung und zweitens funktioniert diese eine 

Steuerung nicht. 

 

Aber vor allem enthält das Angebot unter Pos. 5   20,00 lfm. Hydraulische 

Anbindung der Heizkessel. 

Hierzu ist zu sagen, die tatsächlich in Betrieb befindliche hydraulische 

Anbindung wurde bereits JAHRE VORHER von einer anderen Firma 

ordentlich vorgenommen. 

 

Der Mitarbeiter der Firma Berndt Kältetechnik, ein gewisser Herr Kleinteich, 

hat hier tatsächlich 2 x 23 m Rohre verlegt, die allerdings ein reines 

BLENDWERK sind, s. nachstehende Aufnahme: 

 

Dieser Mitarbeiter hat hier sage und schreibe durch insgesamt 

7 Kellerräume vollkommen unsinnige Rohre verlegt. Das von links 

kommende obere Rohr endet in dem T-Stück und geht dann wieder nach 

links zurück. Die Rohre sind warm.  Das obere Rohr geht rechts weiter, ist 
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dort noch ca. 20 cm warm, danach sind die Rohre eiskalt.  Also ein weiterer 

Beweis für den Betrug dieser Herrschaften, denn diese 2 x 23 m = 46 m 

Rohre sind warm und verursachen unnötige Energiekosten. 

 

Wie man dem Angebot unter der Beschreibung entnehmen kann, bezeichnet 

Herr Berndt diese Gaunerei als „Ertüchtigung des hydraulischen 

Bestandssystems“ ungeachtet der Tatsache, dass diese Verbindung bereits 

2012 von der Firma Grones durchgeführt wurde. 

 

Ich schwanke immer, worüber ich mich hier mehr wundern soll, über die 

grenzenlose Dummheit, dass jemand auch noch die Stirn besitzt, diese 

„Spaßvogel-Rohre“ in Rechnung zu stellen oder über die kriminelle Energie, 

die Herr Berndt nun schon mehrfach unter Beweis gestellt hat.  

 

Wir warten momentan darauf, wie Herr Berndt darauf reagiert, dass wir mit 

einer Einigung keinesfalls einverstanden sind und auf einem vollstreckbaren 

Urteil bestehen.  

Sollte Herr Berndt sich dazu entschließen, seine angebliche „Suche nach 

Rost“ in Anwesenheit des Sachverständigen vorzunehmen, werden wir bei 

Gericht den Antrag stellen, dass der Sachverständige den Sinn bzw. Unsinn 

der oben gezeigten Rohre feststellt und ermittelt, welche zusätzlichen 

Energiekosten uns durch diese bodenlose Tat wiederum entstanden sind.  

 

Ich habe vor wenigen Tagen den 1. Teil dieser unglaublichen Geschichte als 

Buch veröffentlicht. Die Resonanz ist ausgesprochen gut und das zeigt mir, 

wie viele Dilettanten in diesem Land „on tour“ sind. 

 

Ihnen und Ihren Mitarbeitern schon mal ein schönes Weihnachtsfest und 

freundliche Grüße 

 

Anlagen:  

Schriftsatz Rechtsanwälte Busse und Miessen vom 27.10.2017 

Angebot Berndt Kältetechnik vom 25.10.2017 

Mein Antwortschreiben an unsere Rechtsanwältin vom 4.11.2017 


